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Selbstverständnis, Grundpositionen und Werte des Islamforums Berlin1 
 
Berlin ist eine Stadt der Vielfalt, in der Muslime und viele verschiedene muslimische Gemein-
schaften seit Jahrzehnten ihren festen Platz haben. Die Zahl der in Berlin lebenden Muslime 
wird auf mehr als 210.000 geschätzt. Sie sind ein selbstverständlicher Teil dieser Stadt.  
 
Das Islamforum Berlin ist ein Gremium, das mit den Mitteln des Dialogs und der Verständigung 
seinen Beitrag für ein friedliches und demokratisches Zusammenleben von Muslimen und Nicht-
Muslimen in Berlin leisten möchte. Es geht darum, die Gemeinsamkeiten zu stärken, dabei Un-
terschiede zu respektieren und die Teilhabe von Bürgerinnen und Bürgern muslimischen Glau-
bens zu fördern.  
 
Das Islamforum Berlin wird koordiniert vom Beauftragten des Berliner Senats für Integration und 
Migration in Kooperation mit der Muslimischen Akademie in Deutschland. Das Islamforum 
knüpft an die Erfahrungen der Islamforen in anderen Bundesländern an, die auf Initiative des 
Interkulturellen Rates in Deutschland entstanden sind.  
 
Das Islamforum Berlin unterstützt die Partizipation von Musliminnen und Muslimen am gesell-
schaftlichen Leben in Berlin. Wichtig ist, dass der Dialog im Islamforum „auf Augenhöhe“ geführt 
wird. So kann das Islamforum den gesellschaftlichen Zusammenhalt in der vielfältigen Einwan-
derungsstadt Berlin stärken.  
 
Das Islamforum Berlin ist das zentrale Berliner Gremium zum Gedankenaustausch zwischen 
Vertreter/-innen Berliner Moscheegemeinden, staatlichen Vertreterinnen und Vertretern, ande-
ren Religionsgemeinschaften und weiteren Organisationen der Zivilgesellschaft, insbesondere 
der Migranten-Communities. Auf dieser Grundlage wurde bei der Entstehung des Islamforums 
im Jahr 2005 eine Mitgliederliste erstellt, die regelmäßig in Abstimmung mit den Mitgliedern des 
Forums aktualisiert wird. 
 
 
Ziele des Islamforums Berlin 
 
Das Islamforum Berlin zielt auf eine Stärkung des offenen Dialogs, Austausches und Informati-
onsflusses zwischen muslimischen Gruppen, politisch Verantwortlichen, staatlichen Vertreterin-
nen und Vertretern sowie Vertreterinnen und Vertretern weiterer Religionsgemeinschaften und 
nichtstaatlicher Organisationen. 
 
Darüber hinaus soll es das Forum für aktuelle Entwicklungen sein und vorausschauend The-
men behandeln. 
 

                                                
 
1 Das Grundsatzpapier wurde im Januar 2013 im Islamforum verabschiedet 
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Das Islamforum Berlin will einen Beitrag zu einem differenzierteren Bild der Muslime und des 
muslimischen Lebens in Berlin leisten, aber auch allgemein für die Vorzüge religiöser Vielfalt 
und Freiheit werben.  
 
Die Mehrzahl der islamischen Vereine Berlins hat in den vergangenen Jahren, ebenso wie die 
Politik, die Medien, die Verwaltung und andere gesellschaftliche Akteure, einen Bewusstseins-
wandel hin zu mehr Transparenz und Öffnung eingeleitet und entsprechende Schritte bereits 
umgesetzt. Die Zusammenarbeit innerhalb des Islamforums soll dazu beitragen, diesen stärker 
in die öffentliche Wahrnehmung zu rücken. 
 
Die Arbeit des Islamforums zielt außerdem auf die institutionelle Gleichstellung islamischer Ge-
meinden und ihre Teilhabe an staatlich initiierten Gestaltungsprozessen.  
 
 
Maßnahmen des Islamforums Berlin 
 
Durch geeignete Maßnahmen sind die o.g. Ziele des Islamforums umzusetzen: 
 

- Sicherstellung des Informationsflusses aus erster Hand  
- Verbesserung der Kooperation, Vertrauensbildung und Vernetzung 
- Förderung einer neuen Diskussionskultur mit offenen Debatten  
- Diskussion gemeinsamer Aktionen  
- Verständigung über verbindliche integrationsrelevante Schritte im Berliner Stadtraum 

(vgl. Riem Spielhaus/Färber (Hg.) Islamisches Gemeindeleben in Berlin, Berlin 2006.) 
 
 
Themen des Islamforums Berlins 
 
Das Islamforum hat seit seinem Bestehen wichtige Initiativen angestoßen, wie das Freitagsge-
bet für Frieden und Versöhnung 2006, die Handreichung zur Kooperation zwischen Moscheen 
und Stadteilinitiativen 2007 und das Modellprojekt zur Weiterbildung von Imamen im Jahr 
2009/2010. Ansetzend an diese positiven Erfahrungen wird das Islamforum folgende Themen 
vorrangig in den Fokus nehmen:  
 

- Islamfeindlichkeit und Alltagsdiskriminierung 
- Kritische Auseinandersetzung mit Verfassungsschutzberichten 
- Extremismusprävention und politische Bildungsarbeit  
- Verbesserung der Bildungschancen 
- Kauf oder Bau von Moscheen 
- Islamisches Bestattungswesen in Berlin 
- Förderpolitik und Teilhabe islamischer Gemeinschaften 
- Kooperation mit anderen Gremien, z.B. Landesbeirat für Integrations- und  

Migrationsfragen 
 
Zu den o.g. Themen sollten gemeinsam Lösungsstrategien entwickelt werden. 
 
 
Arbeitsweisen des Islamforums Berlin 
 
Die  Sitzungen des Islamforums werden geleitet vom Beauftragten des Senats für Integration 
und Migration sowie einer von der Muslimischen Akademie Deutschlands benannten Person. 
Die Sitzungen sind nicht öffentlich. Über Themen und Verlauf der Sitzungen wird auf der Inter-
netseite des Islamforums informiert (http://www.berlin.de/lb/intmig/islamforum/index.html).  
 
 
 


